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Migra&on	und	transkulturelle	Pädiatrie		
Curriculum	Sozialpädiatrie	

• Migra&on	als	Risikofaktor	

• Kultursensible	Gesprächsführung	

• migra&onstypische	Erschwernisse		
	bei	Behinderung	und	chronischer	Erkrankung		



Transkulturelle	Pädiatrie:	Preis	der	DGSPJ	
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Migration in der Sozialpädiatrie 

Kultursensible Gesprächsführung 

Was erschwert die Betreuung von Menschen  
mit Migationshintergrund?  

Risikofaktoren und Ressourcen 

Kindswohlgefährdung  und Kindesmisshandlung  

Schulfähigkeit und – erfolg 

Sozialpädiatrische Krankheitsbilder in Familien mit Migrationgeschichte 

Migration und Behinderung	
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Kultursensible Gesprächsführung 

Akzeptieren Sie , dass Ihr gegenüber anders denkt und fühlt wie Sie. 

Finden Sie eine gemeinsame Kommunikationsebene. 

Nutzen Sie eine geeignete Sprachmittlung. 

Beachten Sie die Grenzen der aktuellen Situation. 

Suchen Sie Unterstützung und Auswege. 

Es geht um das möglichst gute Aufwachsen von Kindern! 



Ohne	Anspruch	auf	Vollständigkeit...	
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Migration in der Sozialpädiatrie 

Kultursensible Gesprächsführung 

Stellen Sie sich vor, Sie wohnen seit 1 Monat in einer 
chinesischen Provinzstadt, Ihr Kind muss im Krankenhaus  
operiert werden, Ihr Lebenspartner ist auf der Arbeit unabkömmlich. 

Was wünschen Sie sich von Ihrem Gesprächspartner? 	
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Verwandtenehen 

Sozialer und ökonomischer Profit 

Fehlbildungsrate 4-6% statt 2-3%  

Homozygotie 6,25 % für Nachkommen von Cousin und Cousine, 
also erhöhtes Risiko für durch rezessive  Gene bedingte Erkrankungen 

Kein erhöhtes Risiko für autosomal dominant vererbte ,  
X-chromosomal gebundene Erkrankungen oder Down-Syndrom.  

Für multifaktoriell vererbte Erkrankungen gibt es nicht genügend  
Studien, um eine Aussage zu treffen. 

http://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC3419292/pdf/12687_2011_Article_72.pdf 

J Community Genet (2012) 3:185–192 DOI 10.1007/s12687-011-0072-y  
Consanguineous marriages Preconception consultation in primary health care settings Hanan Hamamy  
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Was erschwert/erleichtert die Betreuung von Menschen  
mit Migationshintergrund?  

Eltern aller Kulturen möchten das Beste für ihr Kind.  

Migranten, insbesondere Flüchtlinge haben oft große  
Entbehrungen auf sich genommen  und Opfer gebracht 
um ihren Kindern ein besseres Leben zu ermöglichen.  

Die Vorstellung von Erziehung, Elternschaft und Verhalten  
und Verpflichtungen des Kindes sind familien-, bevölkerungs-  
und kulturspezifisch.   

In welchem Bereich legt die von ihnen betreute Familie 
andere Werte und Maßstäbe zugrunde ?  
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Was erschwert die Betreuung von Menschen  
mit Migrationshintergrund? 1 

Sprach - und Kulturbarrieren 

Unkenntnis, Unverständnis und fehlendes Einverständnis  
mit den bei uns geltenden Normen und Gesetzen 

Angst vor Autoritäten aufgrund  schlechter Vor-Erfahrungen 

Ungünstigen  Erfahrungen mit hiesigen Autoritäten 

Sozio-ökonomischer Stress durch Armut, schlechte  
Wohnverhältnisse, soziale Isolierung, etc.  



Migra&on	und	transkulturelle	Pädiatrie		-		Curriculum	Sozialpädiatrie	

Was erschwert die Betreuung von Menschen  
mit Migrationshintergrund? 2 

Diskriminierung in der Schule, am Arbeitsplatz  
und bei der Wohnungssuche 

Unkenntnis von kulturspezifischen Beratungsangeboten  
bzw. der Möglichkeiten des Gesundheitssystems. 

Erkrankungen und emotionale Belastungen in der Familie 

Konflikte zwischen Kinder und Eltern wegen der  Zugehörigkeit 
zu unterschiedlichen kulturellen Lebenswelten 

Vorstellung, dass Probleme der Familie in der Familie zu lösen sind 

Fehlendes Verständnis, wenn spezialisierte Hilfen angeboten werden   
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Beispiel: Afrika  

Schwarzafrikanische	Eltern	wirken	oP	sehr	entspannt.	Bestellen		
Sie	sie	immer	eine	Stunde	früher,	dann	werden	sie	einigermaßen		
pünktlich	sein.		

Sie	schlafen	im	Wartezimmer	ein	oder	quatschen	ausgiebig		
mit	Landsleuten,	im	vollen	Vertrauen	darauf,	dass	sich	alle	mit		
um	ihr	Kind	kümmern.		

	„Es	braucht	ein	ganzes	Dorf,	um	ein	Kind	zu	erziehen		
oder	ein	Kind	stark	zu	machen.“		

Trotzdem	müssen	wir	uns	den	Druck,	unter	dem	die	Familien	stehen,	immer		
wieder	bewusst	machen	und	Kindern	und	Eltern	entlastende	Angebote		
machen,	z.B.	Reha	und	Mu@er-Kind-Kur.		
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Risikofaktoren und Ressourcen 
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Kultursensible Gesprächsführung 
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Kultursensible Gesprächsführung 
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Kindswohlgefährdung  und Kindesmisshandlung  

Körperliche Bestrafung  wird in vielen Kulturen akzeptiert,  
manchmal sogar als förderlich angesehen. 

Sexueller Missbrauch 

Vernachlässigung 

Häusliche Gewalt und deren Beobachtung 
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Kindswohlgefährdung  und Kindesmisshandlung  

Traditionelle Heilverfahren  
 Moxibustion 
 Rubbing, coining, spooning 
 Schröpfen, blutiges Schröpfen 

Cave: Verwechslung von Mongolenflecken und Hämatomen 

Beschneidung bei Mädchen (und Jungen)  

Menschenhandel, Reaktionen auf Verletzung der Ehre 
Kindesheirat, Zwangsheirat.... 
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Kindswohlgefährdung  und Kindesmisshandlung  

Bleiben sie bei ihren Vorstellungen von Kindeswohl 
und Kindswohlgefährdung,  erklären und bewerben 
sie die bei uns  bestehenden Vorstellungen einer  
unterstützenden, positiven  und gewaltfreien Elternschaft.  

Klären sie die Eltern darüber auf, dass bei uns physische 
und emotionale Gewalt, Vernachlässigung, sexueller 
Missbrauch,  aber auch häusliche Gewalt strafbar sind. 

Zeigen sie Wege zu Beratungsangeboten,  
auch zu anonymen Beratungsmöglichkeiten. 
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Schulfähigkeit und – erfolg ist enorm wichtig für den  
langfristigen Erfolg der Integration. 

Cave: Kinder, die im Jahr vor der Einschulung nach  
Deutschland kommen bekommen oft keinen Kindergartenplatz  
und werden mit den Regelschülern ohne Deutschförderung  
eingeschult. Das führt zu unangemessener Belastung.  

Ebenso bedürfen Schüler der besonderen Unterstützung,  
die älter als 12 Jahre bei der Einreise sind, weil die Zeitspanne  
zu Erlangung eines regulären Schulabschlusses nur bei sehr  
raschem Erlernen der deutschen Sprache gelingen kann.  
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Sozialpädiatrische Krankheitsbilder in  
Familien mit Migrationgeschichte   

Frühkindliche Bindungsstörungen 

Depressionen 

Post-traumatische Belastungsstörung  
 Bei Eltern und Kindern  

Sucht  
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Sozialpädiatrische Krankheitsbilder in  
Familien mit Migrationgeschichte   

Frühkindliche Bindungsstörungen 

Auslöser:  

Besondere Belastung durch fluchtbegründende Zustände,  
Traumatische Erlebnisse auf der Flucht und ungesicherte  
Lebensverhältnisse im Aufnahmeland.  

U3: Screening auf Wochenbettdeppression   
       ( Edinburgh Postnatal Depression Scale, EPDS) 
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Detektion der Wochenbettdeppression bei der U3 
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Detektion der Wochenbettdeppression bei der U3 

Wenn Sie den Bogen nicht in allen 10 Punkten erfragen möchten oder 
können, kann ein verkürztes Screening anhand der 3 Fragen (3., 4., 5.) 
durchgeführt werden, das bei zustimmender Antwort zu den 3 
Aussagen positiv ausfällt: 

3. Ich habe mich grundlos schuldig gefühlt, wenn Dinge schief gingen. 
4. Ich war ängstlich oder besorgt aus nichtigen Gründen. 
5. Ich erschrak leicht oder geriet in Panik aus unerfindlichem Grund. 
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Sozialpädiatrische Krankheitsbilder in  
Familien mit Migrationgeschichte   

Depressionen, emotionale Belastungsstörungen  

Strengths & Difficulties Questionnaires 

http://www.sdqinfo.com 
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Migration und Behinderung:  

Suchen sie aktiv nach Ressourcen in oder außerhalb der  
Migranten-Familie mit einem behinderten Kind.  

Migranten, die hier keinen Kontakt zu Landsleuten oder 
Familie haben, sind oft völlig überfordert.   

Eltern kennen ihre Rechte und Möglichkeiten nicht. 
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Migration und Behinderung:  

Sie müssen oft schon bei der Terminanfrage unterstützt  
werden im Kontakt mit  

 Kliniken, SPZ 
 Behörden (Behindertenausweis, Pflegegeld)  
 Selbsthilfegruppen, wenn sinnvoll  
 Beantragung einen SPFH 

Insbesondere mit Telefonkontakten sind viele Migranten überfordert.  
(Lassen sie sich von der Institution den Termin mitteilen und  
versuchen sie, die Eltern rechtzeitig zu erinnern.). 
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Migration und Behinderung:  

Spielgruppen, Hausfrühförderung  und Familienhebammen sind eine  
niederschwellige Unterstützung, die auch ohne Sprachkenntnisse  
wahrgenommen werden kann und vor allem die Mutter stützt  
(und ihre Deutschkenntnisse verbessern hilft).  

Eltern verstehen oft den Arzt in der Klinik nicht, auch wenn sie ein  
für die Alltagsbewältigung ausreichendes Deutsch sprechen.  
Bieten sie an, die Befunde und Empfehlungen in der Praxis  
noch einmal in Ruhe zu besprechen.    

Eltern von behinderten Kindern achten wenig auf ihr eigenes  
Wohlbefinden. Beraten sie zur Schaffung von „Oasen“, auch wenn nur 
 jede 10. Mutter so etwas annimmt.  



Faszit:		

Menschen	mit	Migra&onsgeschichte	stellen	uns	insbesondere	
in	der	Sozialpädiatrie	vor	besondere	Herausforderungen.		

Die	Versorgung	der	Pa&enten	und	die	Stärkung	der	Familien	
benö&gt	ein	gutes	Netzwerk	und	eine	funk&onierende	
Kommunika&on.	

Gelingende	Versorgung	wird	von	den	Familien	mit	großer	
Dankbarkeit	beantwortet.			



Vielen	Dank	für	ihre	Aufmerksamkeit		
	 	 	 	 	 	 	 	 	und	Ihr	Engagement!	
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